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Z 220, »

K. k ausschließende Privilegien
Da? Handelsministerium hüt »literm l . März

»855, Z. 3297^375, dao dem August Kien, aus eine Er-
siodnng, alle Gattungen E lu iö , P^rtmoxaies, Z>-
garreiuaschen, und alle >vie iunner si^anieu habend»!
Galanterie.-?irtirel bequemer, dauerhafter Ul,d elegan-
ter als bisher zu erzeuge», uinerm 4. März >85s»
ertheilte ausschließende Privileg,um auf die Dauer de?
drittel» Jahres verlängert.

Das Halidelsnnnistetium hat unterm l . März 1858,
Z. 3 /20^370, das dem Josef 9lubesch auf die Ein-
decking Pluronische Gesteine (Basalt , Phonolich u
s, , v ) zu schmelzen, um o^rauö alleile, Gegenstände
zu formell, unrelm 20. Kebinar »857 ertheilie a»!>
schließende Priri leginm auf die Dauei des zweite» I a h -
res verlängert.

Da) Handel^uinistelium l M unterm I . März l858,
Z- 3i.->5^6-l, da) dein Karl Gierre auf die Erfiu-
^"' ig v,-„ Universalpunipen chne Kolben, uiiterui 28.
Jänner i857 eiche,Ice ausschlicszende Prwilegium auf
die Da»l^ dee> zn'clleü Jahres verlängert.

Das Handelönnnisterium hat untern, l . März 1858,
Z . 3 l 5 1 j 3 6 3 , das den, G. Pfannkuche und C. Schein
ler auf die Ei f lnd lmg, eiserne Geld- , Bucher, und
Dokunientei, > SchiaorV- feuei sicher, einbruchsicher und
undurchbohi bar herziistellei!, uutenn 6. Februar 1857
ertheilte ausschließende Privilegiiüi! auf die Dauer dev
zi^eitten Jahres verlängert.

Das Handelsministelium hat »»term l . Mäiz 1858,
Z. 3 ! 5 ^ : ; t i 2 , d^5 dein I g i n ^ Hcillncr auf die El.,
fiudun^ eines Verfahrens »lic verbesserten ^etidestilla
lioi^Z ?lt'paraten zur Verwandlung aller Sorte» von
Fettstoffen >n Fettsäuren, um Scearinlichser und Elain-
seife zu erzeuget», unterm 15. ^ebru^r l857 ertheilte
augschlieszeiide Pru'llegium auf die Dauer des zweien
Jahres verlängert.

Dc»s ^^ l !d^ l s ! „ i l ! ! ^ ^> !» in hat I l t t tei!» l , M ä r z «858 ,
Z . 3 ! 5 > ) ! ! ^ l ) , das insp, i l i i^üch t^ci F>a',j!l<."a Otich(,:d
llNteru» 4 . M ä r z !85<i er thei l te, sc!t!)e>' «,„ K a i l ^ i ye
vollständig übelirageue PrioiLgiu», auf eiue Veibefs»,'.-
run.i au deu Spielk,uteu, auf die Dauer de>5 dritteu
Iahred verläugett.

Das HaiidelsmiMerium hat ulUeri» l,3^,'ärz l858,
Z. 3 l 5 ^ 2 6 > , das den» Adam Hilge! auf die Erfin-
dung, aus alleu Garrui,g°u Schm.'l'a/!, i» Verbn,dui!g
n,ll allen schmelzbaren Miueial ieu, Erl.- und Toiia,-
ten, alle Gattungen Schleifsteine, .No'.beu, Bohrei,
Feilen und alle zur Verwendung dieses >ie» elsllude»
l,eu Materiales (Komposttioi^maisc) erforderlichen I n -
struinte z» erzeugen, unterm 30. Jänner !856 er-
theilte au^schliesil'nde P>ioilegiuin aus die Dauer d»ö
dlltten Jahres pellängert.

Das Handelsnilllisteriun! hat uutcrni l . Mar^
»858, Z 3086^3^8, das urspiüglich dem Adan, Heuer
»uterm l 6 . Februar !Ü5 5 er ihl i l l . ' , s^iiher au Io^
hann Zarl Endlcr vollständig übelliagei,e Privilegium
auf die Eifiüdung eiuer SchwabenslNig - Maschine auf
die Dauer des vierten Iah:es rerlaugclt,

Das Handelsminlsteriull» hat unterm ! . März »858,
Z. l7?<^,<»^, d2>5 dem L.'uis Ferdinand Schönheit
auf Velbess^'lMgen a>, de» m.'cha»ischcn Wcbestühleii,
unterm 25. I^mner >853 ertheilte auslchli^f'eüde P^i-
vilegilMi auf die Dauer des sechsten bis ciusch!les;,g
Giften I^hles verlängert.

Das ^aodcl-Zmiiiisteiium hat unter»! 23 F l ^ u a r
>858, Z. >!02!)^335, das dem Franz Stoppel auf
die E'findung in Anwendung von Meta l l fere iu , bei
de„ Stieslelen-^^erthf.ileu , unterm 30. Janner !853
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
sechsten Jahres verlängert. .

Das Hindelsmim'steü'um hat unterm 23. F.bruar
' 8 5 8 , Z 3030)336, das dem I o h i " » Eo Hölbling
"uf die' C'rfinoiuig eiocs Ku!,stdünq<vö unterm 29
^»»er 1857 ertheilte au5!'ch!i^ende Piimleginm an '̂
>̂e Dauer deS zweite» Jahres verlängert

Konkurs Aussckireibtttt^.
Z'»r ^eschunq eliier in, ^!oi!>P>tale zu Lai

bach c l l c d i ^ i , sclnndar - WlN^alzsc^lstcUe wird
hiemit dcr Konkulü l)is 24. M a i !«58 l l"t

dcm Beisätze ^us.^'schritt'e», daß die ^uf zwei
Jahre f̂ stgcschlc' Datier di^Vr L le l ic , im Bc-
gliilstlglin^^f^lle aul wettere zw.i Iah lc vell.iN' >
gctt werden kann, und daß mit dcrselden cmc i
Ri lnun^al ion von jähillchil, drcil)undett Gul ,
drn C. M . , mit einem Quartier-, Licht-- und ^
Nlcmcholz - Dl'putal - Rt'llUum jährlicher einhun-
dert Guld.n verbunden ist.

Dic ^owcrbcr um diefen Plistcn haben ihre
mit drm Diplome und sonsiigcn glaudwürd>/,cn
Dokumcntcn üb<r ihrc ärzlilchrn und wundärz^
Iichcn Kelnttnisse und dlcsjfalligen ^ l i inngcn, danil
ül)cr ihrcil I^igcn S tand , ihre Mora l i tä t , so
wle üver die .̂ .l'n<Uu,ffe der kraiiuschcn oder
einer dersi'lbl'n verwandten slavischen Sprache l't'
legtcn Gcsuchc li^i dcr k. k. Wohllhäti^keilsan^
stalten-Direktion in ^ndach rechtzeilig einz^'
bringen.

-» K. k. Laildceregil'rung in Krain.
^uii^ch am l , M a i l 656 .

ZTI^iT"^ (3) Nr. 8240.
Konknrs Ausschveibnng

Bei dem Magistrate in Fiumc ist die zweit?
provisorische ^onzipistcnstelle mit dem Gehalte
jä'hrl, <>W si. (Sechshundert Gulden) C M . in
Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Dienstesstellc haben
ihre gehörig instruirten Gesuche diä Ende M a i
d. I . ' bei der k. t. Konmatslieho'rde in Fiume,
und zwar wenn sie bereits im öffentlichen Dienste
stehen, im Wege ihrer Amtövovstehung, sonst
aber durch die politische Behörde ihres Wohn-
ortes unter Nachweisung der für Staatsbeamte
gleicher Kathegorie vorgeschriebenen Qualifika-
t ionen, dann ihres politischen und moralischen
Verhaltene'', ihres Alters und Standes, fcrners
der Zurückgelegten St l ld ie l , , ihrer bisherigelt
Verwendung und dcr Sprachkeinitnisse einzu-
bringen.

Von dcr k. k. kroatisch-slavonischen Statt-
halterci. Agram am l5. April 1858.^

Z.'''2l5. '̂  «'""(2) ' ' " !
Knndmachullft.

Zufolge hoh"r Verordnung des k. k. Armcc-
< und ^tandesgeneral-Kommando, Sektion I I I ,

Abth, 4 , Nr . , ) 7 l , l!(. l « 5 k n Nr . « 2 « l ,
dan «97<j <!^,l^. '>7, wird durch die k. k, M i -
l i tär-Verpsiegü-Bezirkö-Magazins-Verwaltung
zu ^aibach a m 2». M a i l 8 5 6 eine öffent-
liche Behandlung wegen L i e f e r u n g des Heu-
dcdarfes bis E n d e A u g u s t mit 350 n. ö.
Z t r . ; dann wegen Bedeckung des Erfordernisses
an K e r z e n , T a l g , B r e n n ö l und H o l z -
k o h l e n / auf die Zeit bis Ende O k t o b e r
i !5 )8 , welches, und zwar vom l . August d . - I .
an , m o n a t l i c h beiläufig i : w Metz'en harte
Holzkohlen u :t't P f - , 40 n. ö. Pf. Kerzen,
40 n. ö. Pf. Talg und 50 u. ö. Maß Brennöl
sammt Docht beträgt , alternativ im Wege
der S u o a r r c n d i r u n g oder L i e f e r u n g
abgehalten werden.

Für diese Lieferungs-Behandlung, bezüglich
H e u , und alternative Behandlung für Lieferung
oder Subarrcndirung des Services sind folgende
Bedingnisse festgesetzt:

! . Das .ye u muß von der Fechsung des
Jahres l « 5 7 , trocken, unverschlemmt, nicht stau- ^
b ig , nicht verfault, und bester Qual i tät sein,!
darf sonach nicht mit schlechtem H e u , M o o s , '
oder Grumet eingeliefert werden.

Die U n s c h l i t t k e r z c n , schwarzgarncner
Gat tung , von Rindunschlitt, ohne Beimischung
von Schweinschmeer erzeugt. Das B r e n n ö l
re in, geläutert, ohne Bodensah. Zu jeder!
Mast Oel gehören ' « / , , ^ Pfund Wolldocht.
Die H o l z k o h l e n müssen pr. gehäuften Mtz.
wenigstens 33 Pfund jchwcr sein. >

2. Die E i n l i e f e r u n g des Hcucs hat
mit '/^ im J u n i , mit '^/, im J u l i zu gesche-
hen, jedoch bleibt es dem Ersteher f re i , dieselbe
auch früher zu bewirken. Die Einlieferung der

^ H o l z k o h l e n und des Velcuchtungs-Services
^hat in 3 gleichen Natcn im J u l i , August und
! September bewirkt zu werden, .wird jedoch den
Subarrcndl'rungs - Anboten dafür der Vorzug
eingeräumt, so geschieht die Abgabe durch den

'j Subarrendator direkt an die Truppenabthcilungen
nach den diesifallö bestehenden Normen, und
ist auch der Reserve-Vorrath zu unterhalten.

3. Müssen die Antrage mittelst schriftlicher
gesiegelter und mit einem ! 5 kr. Stempel ver-
sehenen Offerte gestellt werden. Diesen hat
unter besonderem Couverte das Vadium pr. 5 " / ^
des Werthbetrageä der osserirten Lieferung oder
Subarrendirung, entweder bar oder in S taa ts -
papieren nach dem Kurswerthe, oder einer von
der k. k. Finanzprokuratur geprüften Hypothec
karurknnde zuzuliegen, und hat der Ersteher

!das Vadium beim KontraktSschlusse zur I0"/<,
Kaution zu ergänzen. Urproduzenten sind vom
Erläge einer Kaution f re i , und haften mit ihrem

: Gesammtvcrmögen.

Die Offerte haben bis 2 1 . M a i Vormi t -
tag I» Uhr an die f. k. M i l i t ä r -Verp f legs -

! Bez i rks-Magaz ins-Ver lva l tung, oder an die
Behandlungs-Kommission einzulangen.

Nachtrags-Offerte werden nicht angenommen.
>, — Nur wenn ein oder der andere Konkurrent
an der Neberreichung eines schriftlichen Offertes
erwiesen gehindert sein sollte, wird auch ein
mündlicher Anbot angenommen, derselbe muß
jedoch vor l ! Uhr , d. i. vor der Eröffnung
der schriftlichen Offerte geschehen.

4. Der Militar-Verpflegs-Verwaltung steht
^ das ausschließliche Befugnis; zu, die Qualität des
! zu liefernden Artikels zu beurtheilen, und der Erste-
! her hat dem diestfalligen Ausspruche oder der An-
ordnung, den beanständeten Artikel rü'ckzunehmen

>nd einen qualitatmaßigen dafür zu liefern,
! unbedingt Folge zu leisten schuldig.
! 5. Die Offerenten haben sich der im §.
!8l»2 a. b. G, zur Annahme des Versprechens
ĝesetzten Termine und des Rücktrittes zu bege-

! ben. Der Mindestfordelnde bleibt daher sogleich,
, das hohe Aerar aber erst nach Eröffnung der
!an den Ersteher geleiteten hohen Genehmigung
verbindlich.

Alle übrigen Bedingungen können hieramts
eingesehen werden.

Von der k. k. Militär-Vcrpflegs - Bezirks-
Verwaltung.

Laibach am 4, Mai «858.

O f f e r t - F o r m u l a r e .

! Ich Endeöunterfertigter, wohnhaft in (Ort
und Bezirk), erkläre hiemit in Folge Ausschrei-
bung ddo. 4. Mai l85»8, unter genauer Zu-
haltung der kundgemachten Bedingungen und
Beobachtung aller sonstigen für die ( L i e f e -
r u n g oder S u b a r r e n d i r u n g ) bestehenden
Kontraktsvorschriften

( f ü r d ie L i e f e r u n g )
an das k. k. Laibacher Vrrpflegs-Maqazin ein-
zuliefern
n. ö, Ztr. Sage! Heu zu ss
kr. . . - Sage! n, (ZM.

(f ü r d i e S u b a r r e n d i r u n g)
vom l. August bis Ende Oktober l«5tt (hier
ist der Artikel und Preis mit Zahl und
Buchstaben anzusehen) an das k. k. M i l i -
tär direkt abzugeben, und erkläre für dieses
Offert mit meiner erlegten Kaution, (Bmah
für Produzenten) mit meinem Gesammtvermögen
haften zu wollen.

N. 3t. den . . . . ten «8.">8.
N. N.



3N?

5 ? i5 . l,2) Nr . / l . ! .
E d i k t .

Von dein k. s. Bezitksa'.nlc Nasseasuß, als ^ l '
richt, wird hiemit bekannt gemacht -,

Es sei über das Ansuchen des I g n ^ z Sked! von S t .
3iuprccht, Machthaber des H r n . Kasper Thom.in
von öail'ach, gegen Theresia Pel lan, als VulN'ündcr in
dcr Anton Plllan'schen Kinder lo ^!aiback, wcgen
au,s dem Uilh.i le ddo. 23. Jänner 6Xl'i!lu!)u!:>!<i
>2. August »85» , ^ 2 2 8 0 , schuldigen l 10 ft.
l4 kr. ( .̂ M . c, «. c . . >n die c^ekntive öffentliche
Versteigeiung des, dem iietztern sjehörigen, in, Orund-
bucbc der Herrschaft Nass.nfuß «ul> Ulb, > l̂r. 927»
dann jencs i» eb.n cics <n Grundl'uche «u!i Urb.
Nr. 929 vorrominenden Weil igarlens >n Sad iaqa.
in, gcrichllich e,hol't»cn Echäftun^swcrthc run 680 si,
(Z. M , , gewil l igt! lind zur Vornahme dersrlben die
erste Fiildictungstagsatzung aui den 25. M a i ,
die zweite, auf den 24. Jun i und die drille auf den
26. Ju l i o. I . , j.desm.U Vm-mittagS un, 9 Uhl
in loco der Real i lä l nut drin ^nhangc bestimnu
worden, daß die seilzubicttnde Realität nur bci
dcr Ichlcn Fei lb^ lung auch unier don <5chätzn»gs
Wcrthe an »ln Mlistbictcnten hintat!/,cgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der GlMidduchscrl»akc
und die iiizilationsbedingnisse können bei dicscm Gl<
richtc in dcn gewöhnlichen Amlsstunden cingefthen
werden

K. k Bezirksc.mt Nassenfnß, als Geruht, am
8. Flbru.-r »858.

Z. 752. (2) N r 797
E d i t t.

V o n dem k k. Bezilksamte S t l i n , als Ge
richt, w>ld hiemit bekannt gcinacht:

Es sei über da5 Ansnchcn der p,u;ia Kczcl von
Mannsburg, g«'qen Jakob Zwer von podgier, »vegen
schuldigen 200 fi. C. M <!. « < . , in dic ^ k u l i v e
öffentliche Versteigcruno, der, dc'x Letzter» gehörigen, im
Grundbuche Kreuz «u!, Urb, Nr, l l 8 4 vorkommülden
Ganzhube, in, cmichtllch erhobenen Schätzui'gswnlhe
von 38U7 ft. »0 kr. E M , gcwill igct, und zur Vor
nahm.' derselben die Feildictungstagsatzung auf den
1. J u l i , auf den 2 August und auf den !, "S.plembcr
1858, jedesmal Vormi l taqs um 9 Uhr in loko der Reali
tät mit dcm Anhange bestimmt worden, dafz die s»ilf,n
bittende Reali lät nur bei der letzl^i ^cildicUli 'g c>nch
unter dem Schätzungswe>the an den Mcisldiclcndc;,
hintangcgtbrn werde.

Das SchäyungsprolokoU, ^cr Gruncouchs»r
trakt und die ^izit.'tionsbedingnisse tonnen bei die.
scm Gelicht.' in den gewöhnlichen Amt5flundcn ein-
gesehen wcrdcn

K. t Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 23,
Februar <858.

Z . 755. (2) Nr. 870,
E d i k t,

Von dem k. k. Bczirks.'Mte S t c m , als Gericht,
n i r d dem uno^al ln t wo dcsindlichen B.n ty l l ina un^
Georg Stamzar hiemit erinnelt:

ES hiibe Andreas ti i iberni^ von Schmar^ i . nndcr
dieselben die Klage auf Verzählt.- und Erloschener
l larnng dcs. aus der dem Klager g e h ö n ^ n , im
Gr»ndduche dcr 'pfarrgült S t l i n «nli Uio, ^lr l 2,"<,
l29 und »30 vl'ttommei.dei' Ncnli lät slit 28. No-
».'»mbcr 1800 i,!tabul!rten Wi'dc>aolösm!gsvl'll>ag>'5
ddo. 26. November »785. «nli l„-n(ü8. '^5. Febinar
l. I . , :1. 8 7 0 , hieramts eingereicht, worüde» zui
ordenüich.!, müntlichen Verhandlung cie Tagsayimg
auf den !. J u l i l. I . f lüh 9 Uhr mit dem ttnl>,nge
deß §. 29 a. G. O angeordn. l , u»0 den G l i l ) ' g
ten wsgrn U)le6 undetanntcn Anienlhalt .s H ^ r An-
ton Hatner von S>ciü als l'u,'l,l<>!- ,-,<! ̂ <'>nn> beftcll!
»vlnde.

Dessen weiden rieselbcn zu den, Ende vcrstä'i'.di »et,
daß sie aUcnlalls zu, lechlcr ^ieit seldsi zu erscheinen,
oder sich einen anl-ern Sachwalter zu destellen und
auhcr namhaft zu machen baben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aulgcstcllten Ki>,alor vcrhaittel l
ivctden w i l d .

K. k. Bezirksamt S t e i n , als G l i ch t , am 2«
Februar «858.

3 7 7 5 ? " ( 2 ) Nr . 3602
E d i k t .

V o n dem k. k, Bczirksamle S i t t i ch , als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Ios l f Ie,sche von Drazhdorf, gegen Johann
i^atur v o » M n l ! . n i , wr^rn <,ub dem V.rglt iche voin
, 6 . J u l i »552, ^ , h l : ;«48. schuloigcn 220 ft.
C M . <:. «. <>„, i " dir ln tu l ive öss.ülliche ^.rste i
gerung der, dcm^ctztcln f.lhörigcn. im Grundbuchs
der Herrschalt Sittich«,,!) Urb. Nr , 80 vorrommen^en
Nea'.ttat in M u l l a u , im qerichtlich crh^cne.i Schal
zungswcrlhe von l')00 ft. (5. M , gewi l l ig t und
zur Vornahme dersclden vor diesem Gerichte die
Feilbielungstagsahungen auf den ! . M a i . auf den
l . I u n i und auf den 3. J u l i l. ) . , jcdesmal Vormi l
tags UM 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt w0rccn.
da« die Real i tät lütt bei der letzten auf dm :;. I l . i i I, I .
angeoroncten Feilbietling bei allenfalls nicht erzieltem

> l ^ l ! übcrbotcncn Ech.'.!)ungc'>u,llde <n!.d l!i,t.r c-cin^
sllbcn an De,> 'Acl'>s!blllt>>0»n h!ntan>.lgeben wcrde,!

D a s Schätznn^>,ip!l,lorl'll, dcr GrundluchSex
tiakt und die ü'ziialion^dcdingnisse ro!,ncn bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein
gesehen werden,

K. k. iUczirlsanu in E , t l i ch , als G l i c h t , am
4. Dezember »857

Nr, l 329 .
Nachdem sich bei der ech.n FcilbietUügslagsatzung

icoi Kaufinstiger genieldet ha t , >0 wlrl^ zu>
zweiten auf den l . Jun i l . I . , angcorrneten
Feilbietung ^eschlitten,
K. t, B.zi l tsanl t S l l l i c h , als Geiicht, an, 2,

M a i 28ö8,

Z. 759, ,2^ N r 7 6 7 9 .
' E d i k t .

Von dem k. t Bezirröamle G.oßlaschitz, als Gc
>>chl, wlro hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Gerschd
von Kleinl^schi^ g . ^ „ Mar ia ^ctr izh von 'vodgoiiza,
wegen a»5 d.m ^tlgleicl 'e von, 7 Jänner >853
schuldigen 27 fi. 5 ks. ( ^ M . «>. 5. <?., in die cretulive
öffentliche ^«ei^cig^ruüg der. dcr Lehlcr,, gehörigen,
>n> Gruudbuche von W^iß.nstein «nli U'b, Nr, 25z281.
l l icrl f , Nr . »5, FaZz. i voil-ommendcn Kalsche, im
gerichlüä) trhobrnen ^ chätzungswcrlhc vol, 8« fl
EH^ . gcwiUlget, und zur Aornahmc deisclbm die drc,
Fei!dlctungslags.,tzungcn auf den 20. M a i , auf dcn
20, J u n i und auf den 20. J u l i »858 , jedesmal
Vormit tags un, 9 uyr h^ergesichls mit dem Anhänge
d.sii ' l 'nil worden, daß l ie seilzubiclende R5al>
lät nur bli der letzten Feil- l i l l l ing auch unlc,
dem ^cväl^nngswklthe an do, '^eistbicicnden hint-
ang'gcbcn wcide.

Das Schätzllngsprolokoll, der iÄrundbuchZsr
lrakl und tic üizitationsbedingniffe können bl i oic
senl Gerichte i« den gewöhnlichen Amtsstunvcn cill^
gesehcn »vcrden.

K. t. Bcz i r lsamt Großlaschitz, als Gericht, <nn l3 ,
Hibtuar »858.

Z. 7U0. ( 2 ) Nr . »39</
E d i k t

zur E i n b c r u I u n g dcc ^UerI a s s e n s cl) a f t s >
G l ä u b i g e r .

Von dcn, k. r. ^ez i i l samlc ,̂>.ck, als G l i ch t ,
wcrdcil D i r l . n i g e n , welcbe als Glänbigcr an di»
Vc>lc>sicu,cha>l vcü an. 7. Jänner ,858 ohne Tcstamenl
verstorbenen Icai.z Has»el. vo« «act >̂ >»l>s ^ i i »9.
eine ^o>d,rung zu sicllell h.chcn, aufgisold^rt , del
duseln Gciichll zur Anmeldung und Darlhuung ihrer
Anspliichc den <<. I u , , ! l. I . fi l i l) 9 Uhr Hicr.unl5
zu erscheinen, over l)is dahin ihr G»fllch Ichtisllich
zu üderrtichcli, widrl'gens d<nsclbcn an die Vcr
iasscnschafl, wenn sie durch Bezahlung der angc-
mcidclen Forderungen rvschöpst würde, kein weilercr
Anspruch znstande, als insofcrne ihnen ein Pfandrecht
gebührt,

Lack am l 4 . Apr i l »858.

Z 764. (2) A r , l855
(>' d i t t,

'^on dem k, k ^ezntsamlc Gottschee, ais O<^
licht, wird hiemil bekannt g<macht:

Es fei über das Ansuchen des I))l'aih!a5 Handler
von Gi,cNcndo ! , gcgen Äcalhiaö Schuslerltilh n^n
Mosch^ald Nr . »7, wcgen auS den» ^erg,l!<de r>on>
25. Apr i l »857, Z. ! 9 ! 5 , schuldigen 70 ft, ( ö ^ .
c. « «,'., >» die erckulive osslNUiche Vlr j leigerung
der, dem Lelzleln gehörigen, im l>>lul'dbuche d«r
Hcrischaft Gollschee 'lcin». V'l Fol. 787, voikommen-
den ^ubreal i lä t , im qexcl'llich eihobcnen Schal^ungs-
werthe von 3>0 ft. E M . , gewill igel und zl»r ^ o , -
nahmc derselben oic Termine zur Fe i l b ie lunsM^
fatzung a.ii den 2 l . A p r i l , auf den 2». M a i und
auf !^n 22, J u n i , jedesmal ^ornnt t . igs um 9 Uh'

^ hiciamts nut l^m Anhange b.stimmt woiden, daf̂
die feUzu^Lteide i'l '.alität nus l)^i dcr letzte» K^>l
viclung auch unlev dein Schatzungswerthe an dcn
MlisN'ittcnce.! l)iniangegcben werde.

Das ^cba^. l lgSprutokol l , der Grundbuchslr^
trakt und die ^'zilalionsbcdingnisse können bei diescin
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn cinge-
sehen norden

K. t. Bezirksamt Goltschcc, a!s Gericht, am
I 2». Apri l »858.

6 . ' ? < ! 5 7 ' ( 2 ) ^ l r 3250'
E 0 i l- t.

Von ccm r k. Bezisi^amie Gottschee, »lc>
Gericht, wird hnmit bekannt geniacht:

Es sei über Ansuchen dcö Georg Nöihel von
Kosiern, als Math ias Tsä' lnM' l !̂ rr Konkurs- Massa
V e r w a l t n , in die (jtttutiue öffenliichc Versicigermig
dcr, dem Kridator Math ias Tschinkcl und de^en
Ehegattin Magdalcna gehörigen, im Grundbucbc
Gotlschee 'l'lii,», l , ol Fol 4-l, Nr . l 6 i , vorkommen^
den, zu Kosiern Haus Nr . 4 liegenden Realitäten
sammt dem bei denselben sich befindenden Effekten,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswerthe von l049 ft
80 ir. E'.',', gcwilligct und zur Vornahme derselben
die Termine zur Heilbictungstagsatzung auf den

. 2>. Mä l z >8.^ . auf den 23 .'lp,il ! 8 ' . ^ und auf
! d.n 22 M a i »85", j ^ s i n a l Vormi t tags um 9 Uhr

in Io<x> Ko f t . l n mi l dem Anhange b l^ lnün l worden,
daß die fcilzubiete,!?e R.'al i läl nils bci ^.r letzten Feilbic-
tung auch un:cr dem Schätzungswerthc an dcn
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Scha!)l!ngsft>otokoll, der Grundbuchser-
trakt und die Lizitationsl'edingn'ffe können b»i die-
seln Gerichte in dcn gewöhnlichen Amcsstunden ein-
geschen weiden.

K. k, Bezirksamt Gottschee, als G. l icht , am
23. Apr i l l858,

Z, 7 69. (2) Nr . 525.
E d i k t .

V o m dem k. k, '^cziltsa.nle zu Weirclstcin,
als Gciicht, wi rd im Nachhange, zu rcn, Edikt vom
26 Februar d. I , , N r . >23l , bckannt gemacht
daß bei der nsten am 22. Apr i l d. I . abgrl>allcnrn
exekutiven Fri lbictung dn dcm Math ias Kmetitsch
ili Unlerpotscl^kau zuglhor igrn, im Grundbuche der
Herlschaft Scharseoberq «u!) Rcklf. Nr. 8 voikommen^
den behausten Ganzhude kciu Kauflustiger erschienen
sci, wonach am 25. M a i d. I . Vormi t tags 9 Uhr
zur zweiten Fcilbielung in, Orte der Real i tät ge-
schritten werde» wi rd .

K. k. Bezirksamt zu W.irelstcin am 28. Apr i l
»858.

?, 770, (2) ^ " N^ . "5 , " i .
E d i k t .

Von dem k, k Veznksamte zu Wcixelstein, als
Grricht, wird bekannt gemacht, daß beider in Folge ^
Edikt vom 20. D»ze>nber »857, Nr . , , 3 3 , am
20. Apr i l d. I . abgehaltenen ersten Fsilbielung der
dem Jakob Iel len in Saverschc gehörigen, im G i u n d .
l'uche des Gutes ^ i ^ ^ndc rg «u!) Rektf. Nr . , 6 ,
Urb. Nr, ! 7 , l.'orl-ommrnl'tN behansten Ganzhube
kein Kaufinstiger erschienen sei, wonach am 20. M a i
0. I . flül) 9 Uhr die z,reite Feil^ietung Hieramts
vorgenonimen wird.

K. k. Bezirksa,«l zu Wcixclstein am 27. Apr i l
«858.

Z. 7 7 l . (2 ) " ' N r . " 5 4 2 .
E d i k t .

Von dem k k. Bezirtsamte zu Wlirelsiein, als
^ei icht, nn'sd im Nachhange zum Edikt voln 2 l . F e -
bluar d. I . , Nr . > 5 l 9 , bekannt gemacht, daß bei
dl i ersten am 27. Apri l d. I . abgehaltenen exekutiven
Heilbieluna drr den Edr l . l i t r l , Josef und Ma>ia
?1iosl!,a l,i >'iatschc,cl) zugel)0l>gci,, in, ^rundduche 0ts
Mark l .5 ^'alschach «,il> Urb. Nr . 7 l und 72 vor-
kommenden behausten Realitäten kein Kaxfinstiger
erschicuci» sei, wonach am 28, M a i d. I . Vormit tags
10 Uhr zur zweiten Heilbietung im Orte der Realität
geschritten werden wi id .

K. k, Bcz'rksamt zu Weixelstein, als Gericht,
<im 30. Apr i l 1858.

Z 774. (2) N r . l ? 2 l .
E d i k t .

Vom k t. Bczirksamtc S t e i n , als Gcrichl,
wird bckannt gemach!:

l^ö hare libcr Ansuchen des Herrn Dr . Rack,
nom des Leopold ,', Isifchman», widcr Mar ia I l i i n a n n
vo,» 'pallor' bei Schenkenthurn, in die Reassumicnna.
der nnc dem Blicheide doo. 2^. Noveluber 1857,
^ , 5836. b e w i l l i g n aber sisll,ten dri l len ^eilbietung
d.r />u Gul,st<» dcr iietztern auf der Realität Urb.
Nr . 22 u<l Schcnk.nlhurn, z«.-!«- schuldigen I l 6 N.
9 kr. c. «. «. , iülal 'ulirtc» Hnralgutes pr 400 ft.
gewilli et, zu d>ren Vornahme dic Tags«tzung>!i auf
oen 2,?. M a i , auf den 25. I n n i und au, den 25. Ju l i
I I . . j, 'd.smal fiü'h 9 — » 2 Uhr in dcr GeiichlS.
kanzle! angeordnet würd,».

K. k.' Bczir lsaint S t e i n , als G.richt. ain 27.
Apri l »858. ' ^ .

E d i r >. <
Von dtin k. k. Bezirks>nntc S > " " , als Gericl't,

w i ld lnemit bct'aolU genlacht:
Es sci über das Ansnchen der Ma>ia Bernoth

von Palov izh, gegen S imon Wester, duich dessen
Kurator Jose, Wodlan von cbcndott, w.gcn schuld»'
gen l5<> st, E M . <-, «. «., in die exetutiue öffel't'
liche Versteigerung der, dem üetztcrn gchö' igtn. ^
Grundbuche Stnnbüchl »uli Ulb. Nr. 28 vo'kow^
mendcn Rcal i tä t , im gerichtlich erhob.nen ^ ^ , 1
zun.swer.he von 9 3 . ft. 40 tr, E. M - . g s w ^ e t
nnd znr Vornahme d.lselben die dre, ')>'» ^ ^ , - ^ ^ ^
l a ^ l ^ g c n auf dcn ^ , Iun>.. " " ' ^ ^ a g s um 9
auf d... 9. August !. I „ lcoconu^l ä >' . ^ ^
Uhr in der Am:skanz!cl mit d < ' n H ^ ^ dei der
worden daß d.e tt . lzubicl^oe ^ ^ ^ ^ . ^ ^ , ^ ^
I.tzten Fellb.clung a"cl) u n ' ^
an dcn M^stbictenden . a ' e ^ ^ ^ . ^ ^ ^

^ ' ^ ^ ^ t ' i n s di nsse können bci diesen, Ge-
ri'ch.e m ^ 7 g 7 v b l ) n l i c h e n Amtsstunden eingesehen

" " ^ K k. Bezirksamt S t t i n . als Gericht, am l ? .
Februar 1858.


